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Die Schweiz hat keine Rohstoffe. Erdöl, Gas, Kohle, , Kupfer

usw. muss sie im Ausland einkaufen. Es gibt also auch keine 

im Bergbau oder in der Eisenindustrie. Außer Kies für  hat sie

lediglich nachwachsende Rohstoffe wie Holz. Auch sauberes 

ist ausreichend vorhanden. Daraus lässt sich mit Stauseen und

 fast die Hälfte des Bedarfs an Elektrizität decken. Viele

 sagen, ihr einziger Rohstoff sei die Bildung der Einwohner.

Die  ist also darauf angewiesen, ausländische Rohstoffe zu

verarbeiten. Dazu braucht es viel  und Technik. Die

Ausbildungen werden deshalb stark gefördert. So entstanden wichtige

. In der Schweiz werden komplizierte Maschinen gebaut.

Auch Lokomotiven oder Teile für  gehören dazu, ebenso die

Schweizer Uhren. Diese Waren verkaufen die Schweizer  fast

auf der ganzen Welt.

Sehr wichtig sind die Banken und Versicherungen. Viele Menschen aus der ganzen

 legen ihr Geld auf eine Schweizer Bank, weil sie ihnen sicher

erscheint. Ein  der Schweizer arbeitet im Tourismus. Viele

ausländische Gäste verbringen den  in den Bergen oder in

einer großen Stadt. Hingegen ist die  immer weniger wichtig.

Es wird für die Schweiz immer schwieriger, ihren , ihre

Schokolade und ihre Milchprodukte ins Ausland zu verkaufen. Auch wenn der Schweizer

 mit den großen Löchern weitherum bekannt ist.


